
liehst effektiven Form aufzubereiten und bereitzustellen. Die Informations- und 
Dokumentationseinrichtungen werden auf der Basis von Informationsnetzen 
in den gesellschaftswissenschaftlichen Disziplinen ausgebaut und effektiver 
gestaltet.

Besonders wichtig für die Erhöhung der Qualität und Effektivität der Infor
mationsleistungen ist die Mitarbeit der Informationseinrichtungen der DDR im 
Internationalen System der gesellschaftswissenschaftlichen Information der 
Akademien der Wissenschaften sozialistischer Länder. Die Arbeit am Aufbau 
des automatisierten Informationssystems der DDR als Bestandteil des internatio
nalen automatisierten Systems der gesellschaftswissenschaftlichen Information 
der sozialistischen Länder wird entsprechend den volkswirtschaftlichen Mög
lichkeiten zielstrebig weitergeführt.

An allen gesellschaftswissenschaftlichen Einrichtungen ist: der planmäßigen 
qualitativen und quantitativen Entwicklung des Forschungspotentials und seiner 
weiteren langfristigen Profilierung größte Beachtung zu schenken. Die Entwick
lung des gesellschaftswissenschaftlichen Potentials entsprechend den Erforder
nissen der Forschung und Lehre sowie die Aus- und Weiterbildung und der Ein
satz von wissenschaftlichen Kadern werden langfristig geplant und als ein 
Schwerpunkt der Leitungstätigkeit realisiert. Die Entwicklung des wissenschaft
lichen Nachwuchses wird entschiedener gefördert.

Über die Erfüllung der im Zentralen Forschungsplan beschlossenen Vor
haben und den dabei gewonnenen Erkenntnisfortschritt haben die verantwort
lichen Wissenschaftler und Einrichtungen unmittelbar nach Abschluß der Auf
gabe zu berichten. Die Aufgabe ist dann erfüllt, wenn das im Plan geforderte 
wissenschaftliche Ergebnis verteidigt und dem Verlag bzw. dem Auftraggeber 
oder Nutzer übergeben ist. Zusammenfassende Einschätzungen und Berichte 
über die Entwicklung der gesellschaftswissenschaftlichen Forschung auf der 
Grundlage des Zentralen Forschungsplanes werden von den zentralen gesell
schaftswissenschaftlichen Einrichtungen, den forschungsleitenden Organen und 
den Wissenschaftlichen Räten im Jahre 1*984 erarbeitet. Die Berichterstattung 
erfolgt nach einheitlichen Richtlinien.

II. Forschungskomplexe 
und Hauptforschungsrichtungen

01. Gesetzmäßigkeiten der entwickelten sozialistischen Gesellschaft und des 
allmählichen Übergangs zum Kommunismus

01.01 Die weitere Erschließung des Erbes der Klassiker des Marxismus- 
Leninismus für die Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft;
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